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Vorwort

Mit unterschiedlichen Projekten und Aktivitäten wurde 
auf diverse integrations- bzw. migrationsbezogene 
Themen aufmerksam gemacht und Diskurse 
ins Rollen gebracht. Bürger:innen mit und ohne 
Migrationshintergrund beteiligten sich am vielfältigen 
Angebot, um gemeinsam einen Beitrag für ein 
gelingendes Miteinander zu leisten.

Der Fachbereich Integration der 
Landeshauptstadt Bregenz engagiert sich für ein 
respektvolles Zusammenleben von Menschen 
mit und ohne internationaler Familiengeschichte. 

© Landeshauptstadt Bregenz
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Workshop mit Schulklassen und Buchpräsentation mit 
Omar Khir Alanam

Im September 2022 fand im Vorarlberg Museum ein Work-
shop bzw. Dialog mit dem syrischen Autor Omar Khir Alanam 
statt. Unter dem Motto „Morgen ist schöner“ und mit dem 
Fokus auf Flucht, Hoffnung und Zukunft erzählte der Schrift-
steller von seinen Erfahrungen und widmete sich den Fragen 
und Anregungen der Schüler:innen in einem ehrlichen Aus-
tausch auf Augenhöhe. Es waren ca. 140 Schüler:innen und 
einige Lehrpersonen anwesend.

Am Abend desselben Tages stellte Hr. Khir Alanam sein Buch 
„Feig, faul & frauenfeindlich. Was an euren Vorurteilen stimmt 
und was nicht“ im Magazin 4 vor. Die Veranstaltung erfreute 
sich großer Beliebtheit. Rund 70 Personen kamen zur Buch-
präsentation.

Projekte

© Landeshauptstadt Bregenz

© Landeshauptstadt Bregenz

Fahrradkurs für Frauen

Die Landeshauptstadt Bregenz organisierte im Frühjahr 2023 
einen Fahrradkurs für Frauen. Neun Teilnehmerinnen erlernten 
während des Kurses die Grundlagen des Radfahrens. Sie 
übten das Gleichgewicht, erhielten Informationen zu den Ver-
kehrsregeln und drehten die ersten Runden mit dem Fahrrad 
auf dem Gelände der Illwerke VKW im Weidach. Die Teil-
nehmerinnen kamen unter anderem aus Somalia, der Türkei, 
Österreich, Afghanistan und Russland.
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Interreligiöser Dialog – Christ:innen und Muslim:innen  
im Gespräch

Beim interreligiösen Dialog tauschten sich Christ:innen, Mus-
lim:innen und alle, die Interesse hatten, über gesellschaftliche 
Themen mit Bezug auf Religionen aus. 

Im Oktober 2022 widmeten sich die Gesprächspartner:innen 
dem Thema Männerbilder im Christentum und im Islam. 

Der interreligiöse Dialog im Mai 2023 stand unter dem Motto 
„Wie viel Religion ist zumutbar?“. Es wurden jeweils Experten 
der christlichen sowie der muslimischen Glaubensgemein-
schaft eingeladen, die sich zum Thema austauschten. Auch 
das Publikum konnte sich mit Fragen und Anregungen zu 
Wort melden.

Projekte

© Landeshauptstadt Bregenz

© Landeshauptstadt Bregenz

Sprechstunde der Vielfalt

Im Rahmen der Sprechstunde der Vielfalt trafen sich Inte-
ressierte im Juni 2023 zum Austausch und zu regen Ge-
sprächen über das Zusammenleben und die Vielfalt unserer 
Gesellschaft. 

Die Beteiligten konnten so unterschiedliche Idee und Ansich-
ten ihrer Gesprächspartner:innen über aktuelle gesellschaft-
lichen Themen kennenlernen.
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Workshops für Mitarbeitende der Stadt zum Thema  
interkulturelle Kompetenz

Im Juni sowie im November 2023 fand ein jeweils eintägiger 
Workshop zum Thema interkulturelle Kompetenz für Mitarbei-
tende der Stadt Bregenz statt. Die Teilnehmenden konnten 
grundlegende Kenntnisse zum Thema mithilfe niederschwelli-
ger Methoden erlangen.

„Durch abwechslungsreiche, aktivierende Impulse und 
Übungen sowie den offenen Austausch mit Kolleg:innen aus 
verschiedenen Dienststellen wurde Vielfalt sicht- und erlebbar. 
Der Workshop regt an, Blickwinkel zu ändern, sich selbst und 
die Gesellschaft zu reflektieren, Vorurteilsschubladen aufzu-
machen und zu überprüfen, und ist wärmstens zu empfeh-
len.“ Christian Rüscher, Stadtbücherei Bregenz 

Projekte

© Landeshauptstadt Bregenz

Orientierungshilfe

Die Orientierungshilfe soll dabei helfen, einen raschen und 
unkomplizierten Zugang zu nützlichen Kontaktdaten und 
Unterstützungsleistungen zu erhalten. 

Hier finden sich Anlaufstellen für verschiedene Belange des 
täglichen Lebens und Kontakte zu Institutionen, die Hilfestel-
lung in verschiedenen Lebenssituationen bieten.

Hier gelangen Sie zur Orientierungshilfe.

https://www.bregenz.gv.at/leben/frauenservice-gleichstellung-lgbtiq-und-integration/integration-und-migration/orientierungshilfe-fuer-bregenz
https://www.bregenz.gv.at/leben/frauenservice-gleichstellung-lgbtiq-und-integration/integration-und-migration/orientierungshilfe-fuer-bregenz
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Deutschkurse
Zweimal jährlich organisiert die Stadt Bregenz Deutschkurse 
für Erwachsene, die die deutsche Sprache erlernen bzw. ver-
bessern wollen. Die Kurse werden für die Sprachniveaus A1, 
A2 und B1 angeboten. Im Rahmen der Deutschkurse wurden 
auch verschiedene Einrichtungen und Sehenswürdigkeiten 
besucht, um den Teilnehmenden unterschiedliche Bereiche 
des gesellschaftlichen Lebens in Bregenz näherzubringen.

Kooperation Filmforum
In Zusammenarbeit mit dem Filmforum Bregenz wurden im 
Metro Kino Filme zum Thema Integration bzw. Migration 
gezeigt. Im Berichtszeitraum wurden die Filme „Die Migranti-
gen“, „Der Junge Siyar“, „Rheingold“, „Liebe, D-Mark und 
Tod“ sowie die beiden in Wien gedrehten Filme „Sonne“ und 
„Zusammen leben“ gespielt. 
 

Begegnungscafé
Das Begegnungscafé ist für Menschen mit Flucht- od. Migra-
tionshintergrund ein Ort des Austauschs und fand immer am 
Freitagvormittag im Interkulturellen Lokal der Stadt Bregenz 
statt. Interessierten bot es die Möglichkeit, in ungezwunge-
nem Zusammensein Erfahrungen auszutauschen, Deutsch-
Konversation zu praktizieren und Wissenswertes über das 
(Zusammen)Leben in Bregenz zu erfahren.

Selbstverteidigungskurs für Mädchen und Frauen 
Der zweieinhalbstündige Selbstverteidigungskurs wurde in 
Kooperation mit dem Verein "Karate Bregenz" im November 
2022 in der Sporthalle der Schulen Riedenburg durchgeführt. 
17 interessierte Frauen und Mädchen ab 12 Jahren nahmen 
am Kurs teil und erlernten praktische Fertigkeiten zum Selbst-
schutz. 

Weitere Projekte und Kooperationen

Gymnastikkurs für Mädchen und Frauen
Im Frühjahr 2023 fand in der Mittelschule Bregenz-Stadt ein 
Gymnastikkurs für Frauen und Mädchen ab 16 Jahren statt. 
Jene, die einen Fluchthintergrund haben und über die Caritas 
zum Kurs gekommen sind, konnten kostenlos teilnehmen. 
Für den Kurs waren insgesamt 14 Personen angemeldet, 
acht davon hatten Fluchterfahrung. 

Fahnenketten
Der Fachbereich Integration ließ Fahnenketten mit der Auf-
schrift „Gemeinsam Akzeptanz Leben“ anfertigen. Im Sinne 
der sozialen Nachhaltigkeit sollen die neuen Fahnenketten 
mit dem Slogan bei möglichst vielen Veranstaltungen sichtbar 
gemacht werden, um das Bemühen der Stadt Bregenz für 
ein respektvolles und wertschätzendes Miteinander hervorzu-
heben.  
 

Interkulturelles Frühstück
Das interkulturelle Frühstück, welches von Mitarbeitenden der 
Gemeinwesenarbeit der Stadt Bregenz sowie Ehrenamtlichen 
organisiert wurde, fand im Juni 2023 im Park Mariahilf statt. 
Der Fachbereich Integration unterstützte vor Ort. Es waren 
zahlreiche Besucher:innen anwesend, die mit mitgebrachten 
Speisen zur Vielfalt des kulinarischen Angebots beitrugen.

Vernetzungstreffen Extremismusprävention 
Im Juni 2023 wurde in Kooperation mit dem Land Vorarlberg 
ein Vernetzungstreffen zum Thema Extremismusprävention 
und Demokratiekulturförderung abgehalten, bei dem sich 
Vertreter:innen unterschiedlicher Institutionen zum Austausch 
trafen. 
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Interkulturelles Lokal
Wie in vergangenen Jahren stellte der Fachbereich Integration 
im Interkulturellen Lokal (IKL) in der Bahnhofstraße 47 
kostenlose Initiativen zur Verfügung, die dieses als Ort 
der Begegnung im Rahmen integrativer Aktivitäten nutzen 
wollten. So wurde das IKL z. B. für das Begegnungscafé 
(siehe S. 12) genutzt. Zusätzlich traf sich auch eine 
bulgarische Tanzgruppe für gemeinsame Tanzstunden 
zusammen. Ebenso wird das Lokal für einen Sprachentreff 
der Caritas zur Verfügung gestellt. Auch die Deutschkurse der 
Stadt Bregenz finden im Interkulturellen Lokal statt. 

Gemeinnützige Tätigkeit
Asylwerber:innen und Fremde nach § 2 Abs. 1 GVG-B, die in 
einer Betreuungseinrichtung von Bund oder Ländern unter-
gebracht sind, können mit ihrem Einverständnis für gemein-
nützige Hilfstätigkeiten für Bund, Länder und Gemeinden 
herangezogen werden. Die Landeshauptstadt Bregenz bietet 
Asylwerbenden die Möglichkeit zur Ausführung von Hilfs- und 
Unterstützungstätigkeiten in verschiedenen Bereichen. Orga-
nisation und Abwicklung des Projekts laufen über die Caritas.

Integrationstätigkeit für Asylwerbende
Die Landeshauptstadt Bregenz hilft dabei, dass Asylwerben-
de für die Bregenzer Bevölkerung oder gemeinnützige/kirch-
liche Vereine in einem definierten Bereich Arbeiten verrichten 
dürfen. Auch für dieses Projekt ist die Caritas zuständig. 
Weitere Informationen hier.

Sprechstunde Integration
Seit November 2023 bietet die Stadt ihren Bürger:innen die 
Möglichkeit, Ideen für eine gelingende Integration mit dem 
Fachbereich Integration und der zuständigen Stadträtin 
zu besprechen. Alle, die bei der Weiterentwicklung des 
Angebots zur Integration von Menschen mit internationaler 

Weitere Projekte und Kooperationen

Geschichte in Bregenz mitwirken wollen, sind willkommen, 
und zwar jeden ersten Montag im Monat von 17 bis 18 Uhr 
im Rathaus (Rathausstraße 4) oder online per Videogespräch. 
Eine Anmeldung bis zum Donnerstag der Vorwoche ist 
notwendig. 

Förderungen

START-Stipendienprogramm
Mit dem START-Stipendium werden Jugendliche aus 
einkommensschwachen Familien mit internationaler 
Geschichte, die die Oberstufe einer AHS oder BHS 
besuchen, oder eine Lehre absolvieren und die Matura 
anstreben, unterstützt. Der Verein bietet den Jugendlichen 
u. a. finanzielle Unterstützung, Weiterbildung, persönliches 
Coaching, Beratung und Gruppenerfahrungen an. Die 
Jugendlichen verpflichten sich an der aktiven Teilnahme an 
den von START organisierten Programmpunkten wie z. B. 
Bildungsseminare, Workshops und (Gruppen)Aktivitäten. 
Bregenz unterstützt das Projekt mit einem Förderbetrag in 
der Höhe von € 1.700,- pro Schuljahr.

Verein Vindex – Schutz und Asyl
Der Bregenzer Verein hat für das Jahr 2023 zur Unterstützung 
seiner Tätigkeit im Bereich der Förderung, Hilfeleistung und 
Integration von Konventionsflüchtlingen und asylsuchenden 
Menschen in Österreich einen Förderbeitrag in der Höhe von 
€ 2000,- erhalten. 
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https://www.bregenz.gv.at/rathaus/news/integrationstaetigkeit-fuer-asylwerbende


Kontakt & Informationen
 
Landeshauptstadt Bregenz
Fachbereich Integration
Belruptstraße 1, 6900 Bregenz

Ansprechperson
Irene Harrasser
+43 5574 410 1662
integration@bregenz.at
www.bregenz.gv.at/integration
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